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PADDEL-  und SEGELCLUB,  Cobur g -   Schney Sat zung 

 i 1 Name und Si t z des Ver ei ns 
 

1.  Der  Ver ei n f ühr t  den Namen:  Paddel -  und Segel cl ub,  Cobur g -  Schney 
von 1926 e. V.  

 
2.  Der  Ver ei n hat  sei nen Si t z i n der  St adt  Cobur g,  er  übt  sei ne 

Tät i gkei t  i n Schney und Cobur g aus.  
 

3.  Der  Ver ei n i st  i m Ver ei nsr egi st er  bei m Amt sger i cht  Cobur g 
ei nget r agen.  

 
4.  Der  Ver ei n i st  Mi t gl i ed i m Bayer i schen Landesspor t ver band,  i m 

Deut schen 
Kanuver band,  i m Deut schen Ski ver band,  sowi e i m St adt ver band f ür  
Lei besübungen e. V.  Cobur g.  Er schei nt  es not wendi g,  daß der  Ver ei n 
wei t er en Or gani sat i onen angehör t ,  dann kann di e Vor st andschaf t  des 
Ver ei ns den Bei t r i t t ,  wi e auch den Aust r i t t  beschl i eßen.  

 
5.  Di e Far ben des Ver ei ns si nd gel b- schwar z,  der  Ver ei nswi mpel  i st  i n 

Dr ei ecksf or m gest al t et .  Er  hat  ei nen gel ben Gr und mi t  schwar zem 
Rand,  i n der  Mi t t e di e Anf angsbuchst aben des Ver ei ns PSCC i n 
ver schl ungener  For m.  

 
6.  Das Geschäf t s j ahr  i st  das Kal ender j ahr .  

§ 2 Zweck und Gemei nnüt zi gkei t  
 

1.  Der  Ver ei n i st  ei ne Ver ei ni gung zur  Pf l ege des Wasser spor t s,  
i nsbesonder e des Kanuspor t s und al l er  Zwei ge der  Lei besübungen,  
f ür  Er wachsene,  Jugendl i che und Ki nder .  Er  f ör der t  al l e 
gemei nschaf t sbi l denden und j ugendpf l eger i schen Maßnahmen,  sowi e 
di e Pf l ege der  Gesel l i gkei t .  

 

Auf  di e Ki nder -  und Jugendabt ei l ungen sowi e der en Ar bei t  wi r d 

besonder s Wer t  gel egt .  

 

Di es gi l t  gl ei cher maßen f ür  den Br ei t en-  wi e auch f ür  den 

Lei st ungsspor t .  

 

2.  Par t ei pol i t i sche,  konf essi onel l e und r assi sche Best r ebungen si nd 

ausgeschl ossen.  

 
3.  Der  Ver ei n ver f ol gt  ausschl i eßl i ch und unmi t t el bar  gemei nnüt zi ge 

Zwecke i m Si nne des Abschni t t s  , , St euer begünst i gt e Zwecke“  der  
Abgabenor dnung i n der  j ewei l s gül t i gen Fassung.  

 
4.  Der  Ver ei n i st  sel bst l os t ät i g,  er  ver f ol gt  ni cht  i n er st er  Li ni e 

ei genwi r t schaf t l i che Zwecke.  
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5.  Mi t t el  des Ver ei ns dür f en nur  f ür  di e sat zungsmäßi gen Zwecke 
ver wendet  wer den.  Di e Mi t gl i eder  dür f en kei ne Zuwendungen aus 
Mi t t el n des Ver ei ns er hal t en,  sowei t  s i e ni cht  dur ch di e Sat zung 
der  Dachver bände und der en Fi nanzbehör de er l aubt  s i nd.  

 
6.  Es dar f  kei ne Per son dur ch Ausgaben,  di e dem Zwecke des Ver ei ns 

f r emd si nd,  oder  dur ch unver häl t ni smäßi g hohe Ver güt ungen 
begünst i gt  wer den.  

 § 3 Begi nn der  Mi t gl i edschaf t  
 

1.  Mi t gl i ed des Ver ei ns kann j ede unbeschol t ene Per son dur ch Abgabe 
ei ner  schr i f t l i chen Bei t r i t t ser kl är ung wer den,  di e bei  
Mi nder j ähr i gen unt er  18 Jahr en vom Er zi ehungsber echt i gt en 
unt er schr i eben sei n muß.  

 
2.  Di e Er kl är ung bedeut et  vor l äuf i ge Auf nahme i n den Ver ei n.  Si e wi r d 

endgül t i g,  wenn der  Name des Ei nget r et enen den Mi t gl i eder n dur ch 
Aushang i n den,  dem Ver ei n zur  Ver f ügung st ehenden Schaukäst en 
bekannt gegeben wur de und i nner hal b von 4 Wochen kei n Ei nspr uch 
er f ol gt .  Wi r d begr ündet er  Ei nspr uch er hoben,  kann der  Vor st and di e 
Auf nahme ohne Angabe von Gr ünden abl ehnen.  

 
3.  Mi t  der  Auf nahme i st  das Mi t gl i ed der  Sat zung und den Or dnungen 

des Ver ei ns unt er wor f en.  Es er häl t  ei ne vom Vor si t zenden 
unt er zei chnet e Sat zung.  

 
4.  Dem Ver ei n gehör en al s Mi t gl i eder  an:  

 
Er wachsene über  18 Jahr e 

 
a)  Ehr enmi t gl i eder  
b)  Or dent l i che Mi t gl i eder  
c)  Fami l i enmi t gl i eder  

( Fami l i enmi t gl i eder  s i nd di e Ehegat t en von Or dent l i chen 
Mi t gl i eder n) .  

 
Jugendl i che unt er  18 Jahr e 

 
d)  Jugendl i che nach Vol l endung des 14.  Lebensj ahr es 
e)  Ki nder  bi s zur  Vol l endung des 14.  Lebensj ahr es 

 1 4 Ende der  Mi t gl i edschaf t  
 

1.  Di e Mi t gl i edschaf t  endet  mi t  dem Aust r i t t ,  dem Ausschl uß oder  dem 
Tod.  

 
2.  Der  Aust r i t t  i s t  nur  zum Schl uß ei nes Kal ender j ahr es unt er  

Ei nhal t ung ei ner  Fr i st  von 6 Wochen dur ch schr i f t l i che Er kl är ung 
per  Ei nschr ei ben an den Vor st and zul ässi g.  
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3.  Ei n Mi t gl i ed kann,  nach vor her i ger  Anhör ung,  vom Vor st and aus dem Ver ei n 

ausgeschl ossen wer den:  

 

a)  Wegen er hebl i cher  Ni cht er f ül l ung sat zungsgemäßer  Ver pf l i cht ungen.  

 

b)  Wegen Zahl ungsr ückst and mi t  Bei t r ägen von mehr  al s ei nem Jahr esbei t r ag t r ot z 

schr i f t l i cher  Mahnung.  

 

c)  Wegen ei nes schwer en Ver st oßes gegen di e I nt er essen des Ver ei ns oder  gr oben 

unspor t l i chen Ver hal t ens.  

 

d)  Wegen unehr enhaf t er  Handl ungen.  

 
Der  Beschei d über  den Ausschl uß i st  mi t  Ei nschr ei bebr i ef  
zuzust el l en.  

 § 5 Recht e der  Mi t gl i eder  
 

1.  Di e Mi t gl i eder  s i nd ber echt i gt ,  gemäß der  Sat zung und der  best ehenden Or dnungen 

an den Ver anst al t ungen des Ver ei ns t ei l zunehmen sowi e dessen Ei nr i cht ungen und 

Mögl i chkei t en - gl ei ch wel cher  Ar t  zu nut zen.  

 

2.  Ei n Anspr uch auf  Nut zung der  vor handenen Ei nr i cht ungen des Ver ei ns best eht  nur  

sowei t ,  al s  di e vor handenen Mögl i chkei t en es zul assen.  

 

3.  Di e Vor st andschaf t  des Ver ei ns kann di e Benut zung von Gebäudet ei l en 

- Gel ändet ei l en - Ei nr i cht ungen - Spor t ger ät en usw.  best i mmt en 

Mi t gl i eder gr uppen z. B.  Jugendabt ei l ungen - Lei st ungsspor t abt ei l ungen 

usw.  vor behal t en,  wenn di ese Maßnahme zur  Er r ei chung der  

Ver ei nszi el e er f or der l i ch er schei nt .  

 

4.  Jedes Mi t gl i ed hat  das Recht ,  Ver besser ungsvor schl äge zu machen,  Hi nwei se zu 

geben und bei  den Ver ei nsor ganen Beschwer de zu f ühr en.  

 

5. Mitglieder über 18 Jahre haben uneingeschränktes Stimmrecht. Mitglieder bis 18 Jahre nur 
bei Abstimmungen innerhalb der Jugendabteilungen sowie bei der Wahl der Jugendleiter 
und Betreuer. 

 
 

 § 6 Pf l i cht en der  Mi t gl i eder  
 

1.  Jedes Mi t gl i ed i st  gehal t en,  di e i m Ver ei n bet r i ebenen Spor t ar t en nach best en 

Kr äf t en zu f ör der n und ver pf l i cht et  s i ch,  das Ansehen 
und di e I nt er essen des Ver ei ns zu wahr en.  

 

2.  Jedes Mi t gl i ed i st  f ür  di e Si cher hei t  und di e Ver si cher ung sei nes auf  dem 

Ver ei nsgel ände bef i ndl i chen oder  i n den Ver ei nsgebäuden ei ngel ager t en 

Pr i vat ei gent ums gegen Schäden al l er  Ar t  sel bst  ver ant wor t l i ch.  
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3.  Jedes Mi t gl i ed i st  dem Ver ei n f ür  al l e dur ch sei n or dnungswi dr i ges 
Ver hal t en ent st ehenden Schäden er sat zpf l i cht i g.  

 
4.  Di e Mi t gl i eder  bet r ei ben den Spor t  auf  ei gene Gef ahr .  Gegen 
Spor t unf äl l e i st  j edes Mi t gl i ed auf gr und sei ner  Bei t r agszahl ung dur ch den 
Bayer i schen Landesspor t ver band gegen Tod und I nval i di t ät ,  f ür  Hei l kost en 
und Ver di enst ausf al l  unf al l ver si cher t .  Di e Vor st andschaf t  muß umgehend 
von j edem Spor t unf al l  unt er r i cht et  wer den.  

 
 
 

Bei t r äge 
 

1.  Bei t r äge und al l e ander en f i nanzi el l en For der ungen des Ver ei ns 
si nd Br i ngschul den.  

 
2.  Sämt l i che Mi t gl i eder  s i nd zur  Bei t r agszahl ung ver pf l i cht et .  

 
3.  Ar t  und Höhe der  Auf nahmegebühr en und Bei t r äge wer den dur ch di e 
j ewei l s gül t i ge Bei t r agsor dnung ger egel t .  

 
4.  Di e Bei t r agsor dnung muß von der  Mi t gl i eder ver samml ung best ät i gt  

wer den.  
 

§ 8 Ehr ungen 
 

1.  Sämt l i che Ehr ungen dur ch den Ver ei n wer den dur ch di e Ehr enor dnung 
des Ver ei ns ger egel t .  Si e i st  genau wi e di e Sat zung f ür  al l e Mi t gl i eder  
ver bi ndl i ch.  

§ 9 Or gane des Ver ei ns 

  1.  Or gane des Ver ei ns si nd:  

   a)  di e Mi t gl i eder ver samml ung 

   b)  di e Vor st andschaf t  

§ 10 Mi t gl i eder ver samml ung 

  1.  Di e Mi t gl i eder ver samml ung i st  das ober st e Or gan des Ver ei ns.  

 
a)  Ei ne or dent l i che Mi t gl i eder ver samml ung ( Jahr eshaupt ver samml ung)  

f i ndet  i m er st en Vi er t el j ahr  ei nes j eden Jahr es st at t .  
 

b)  Ei ne außer or dent l i che Mi t gl i eder ver samml ung i st  i nner hal b ei ner  
Fr i st  von 14 Tagen mi t  ent spr echender  Tagesor dnung ei nzuber uf en,  
wenn es 

 
aa)  der  Vor st and beschl i eßt  oder  
bb)  ei n Zehnt el  der  st i mmber echt i gt en Mi t gl i eder  

schr i f t l i ch bei m Vor st and beant r agt .  
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2.  Di e Ei nber uf ung der  Mi t gl i eder ver samml ung er f ol gt  dur ch den Vor st and.  
 
Di e Ei nl adung zur  Ver samml ung er f ol gt  schr i f t l i ch,  mi ndest ens 14 Tage 

vor her .  
 

3.  Mi t  der  Ei nber uf ung der  Mi t gl i eder ver samml ung i st  di e Tagesor dnung 
mi t zut ei l en.  Di ese muß f ol gende Punkt e ent hal t en:  

 
a)  Ber i cht  der  Vor st andsmi t gl i eder  
b)  Kassenber i cht  und Ber i cht  der  Kassenpr üf er  
c)  Ent l ast ung des Vor st andes 
d)  Haushal t spl an 
e)  Wahl en,  sowei t  di ese er f or der l i ch si nd 
f )  Beschl ußf assung über  vor l i egende Ant r äge 
g)  Fest set zung der  Mi t gl i edsbei t r äge und außer or dent l i che Bei t r äge.  

 
4.  Di e Mi t gl i eder ver samml ung i st  ohne Rücksi cht  auf  di e Zahl  der  er schi enen 

Mi t gl i eder  beschl ußf ähi g.  
 

5.  Di e Beschl üsse wer den mi t  ei nf acher  Mehr hei t  der  anwesenden 
st i mmber echt i gt en Mi t gl i eder  gef aßt .  Bei  St i mmgl ei chhei t  gi bt  di e St i mme 
des Vor si t zenden bzw.  des Ver samml ungsl ei t er s den Ausschl ag.  

Sat zungsänder ungen können nur  mi t  ei ner  Mehr hei t  von Zwei dr i t t el n 
 
der  er schi enen st i mmber echt i gt en Mi t gl i eder  beschl ossen wer den.  
 

6.  Ant r äge können gest el l t  wer den:  
 

a)  von den Mi t gl i eder n,  
b)  von der  Vor st andschaf t ,  
c)  von den Abt ei l ungen,  
d)  von den Ausschüssen 

 
7.  Über  Ant r äge,  di e ni cht  schon i n der  Tagesor dnung ver zei chnet  s i nd,  kann 

i n der  Mi t gl i eder ver samml ung nur  abgest i mmt  wer den,  wenn di ese Ant r äge 
mi ndest ens 8 Tage vor  der  Ver samml ung schr i f t l i ch bei  dem Vor si t zenden 
des Ver ei ns ei ngegangen si nd.  Spät er  ei ngehende Ant r äge dür f en i n der  
Mi t gl i eder ver samml ung nur  behandel t  wer den,  wenn i hr e Dr i ngl i chkei t  
bej aht  wi r d.  Das kann dadur ch geschehen,  daß di e Mi t gl i eder ver samml ung 
mi t  ei ner  Mehr hei t  von Zwei dr i t t el n der  anwesenden st i mmber echt i gt en 
Mi t gl i eder n beschl i eßt ,  daß der  Ant r ag al s Dr i ngl i chkei t sant r ag i n di e 
Tagesor dnung auf genommen wi r d.  Ei n Ant r ag auf  Sat zungsänder ung kann nur  
dann al s Dr i ngl i chkei t sant r ag behandel t  wer den,  wenn di e Dr i ngl i chkei t  
ei nst i mmi g beschl ossen wur de.  

 
8.  Gehei me Abst i mmungen er f ol gen nur ,  wenn der  Ver samml ungsl ei t er  oder  

mi ndest ens 10 st i mmber echt i gt e Mi t gl i eder  es beant r agen.  
 

9.  Über  di e Mi t gl i eder ver samml ung i st  ei n Pr ot okol l  zu er st el l en,  daß der  
Ver samml ungsl ei t er  und der  Pr ot okol l f ühr er  unt er schr ei ben.  

 
Beschl ußf assungen si nd wör t l i ch i n di e Ni eder schr i f t  auf zunehmen.  
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 § 11 Vor st andschaf t  
 

1.  Mi t gl i eder  der  Vor st andschaf t  s i nd:  
 a)  1.  Vor si t zender  g)  Jugendwar t  
 b)  2.  Vor si t zender  h)  War t  f ür  Öf f ent l i chkei t sar bei t  
 c)  Kassenwar t  i )  Ver gnügungswar t  o. St el l ver t r et er  
 d)  Schr i f t f ühr er  j) Pl at zwar t  
 e)  Spor t war t  k)  1.  Bei si t zer  
 f )  Wander war t  1)  2.  Bei si t zer  
 

2.  Es l i egt  i m Er messen der  Jahr esmi t gl i eder ver samml ung,  bei  Abhal t ung 
von Wahl en,  Vor st andssi t ze ni cht  zu beset zen.  Ausgenommen si nd di e bei den 
Vor si t zenden,  der  Kassenwar t  und der  Schr i f t f ühr er .  

 
Di ese Post en müssen beset zt  sei n.  Doppel f unkt i onen si nd zul ässi g.  

 
3.  Der  Ver ei n wi r d ger i cht l i ch und außer ger i cht l i ch i m Si nne des § 26 BGB 
vom 1.  und 2.  Vor si t zenden j e al l ei n ver t r et en.  

 
4.  I m I nnenver häl t ni s des Ver ei ns dar f  der  2.  Vor si t zende sei ne 
Ver t r et ungsvol l macht  nur  bei  Ver hi nder ung des Vor si t zenden oder  
Del egat i on dur ch di e Vor st andschaf t  ausüben.  

 
5.  Di e Vor st andschaf t  l ei t et  den Ver ei n.  Di e Si t zungen wer den vom Vor -
si t zenden gel ei t et .  

Si e t r i t t  zusammen,  wenn es das Ver ei nsi nt er esse er f or der t  oder  2 
Vor st andsmi t gl i eder  es schr i f t l i ch beant r agen.  

Si e i st  beschl ußf ähi g,  wenn di e Häl f t e der  Vor st andsmi t gl i eder  
anwesend i st .  

Bei  Ausschei den ei nes Vor st andsmi t gl i edes i st  der  Vor st and 
ber echt i gt ,  ei n neues Mi t gl i ed kommi ssar i sch bi s zur  nächst en 
Wahl  zu ber uf en.  

 
6.  Schei det  der  1.  Vor si t zende vor  Abl auf  sei ner  Amt szei t  aus,  so i st  von 
dem 2.  Vor si t zenden i nner hal b von 12 Wochen ei ne Mi t gl i eder ver samml ung 
zum Zwecke der  Neuwahl  des 1.  Vor si t zenden ei nzuber uf en.  

 
6.  Über  j ede Vor st andssi t zung muß ei ne Ni eder schr i f t  angef er t i gt  

wer den.  Di ese i st  nach Genehmi gung dur ch di e Vor st andschaf t  vom 1.  
Vor si t zenden oder  St el l ver t r et er  und dem Ver f asser  der  
Ni eder schr i f t  zu unt er zei chnen.  

 
§ 12 Wahl en 
 

1.  Gewähl t  wi r d al l e 2 Jahr e,  und zwar  i n der  
Jahr esmi t gl i eder ver samml ung.  Di e Mi t gl i eder ver samml ung wähl t  aus i hr er  
Mi t t e ei nen Wahl ausschuß mi t  3 Per sonen.  Abwesende Mi t gl i eder  können 
gewähl t  wer den,  wenn ei ne schr i f t l i che Ei nver st ändni ser kl är ung des 
bet r ef f enden Mi t gl i eds vor l i egt .  Gewähl t  i st ,  wer  di e mei st en gül t i gen 
St i mmen er häl t .  Wi eder wahl  i st  unbeschr änkt  mögl i ch.  

 
 
 

—7— 



—7— 
 
 
 
 
 

2.  Gewähl t  wer den können al l e vol l j ähr i gen und vol l geschäf t sf ähi gen 
Mi t gl i eder .  

 
Gehei me Wahl  muß er f ol gen,  wenn anwesende st i mmber echt i gt e Mi t -
gl i eder  di es beant r agen.  
 

§ 13 Kassenpr üf er  
 

1.  Di e Mi t gl i eder ver samml ung wähl t  j ähr l i ch zwei  Kassenpr üf er .  Wi eder wahl  
i st  zul ässi g.  

 
2.  Di e Kassenpr üf er  s i nd ber echt i gt  und ver pf l i cht et ,  di e Kassen-
geschäf t e l auf end zu über wachen.  Si e er st at t en der  Mi t gl i eder ver samml ung 
ausf ühr l i chen Ber i cht .  

 
3.  Al l ei n di e Kassenpr üf er  s i nd f ür  den Vor schl ag ver ant wor t l i ch,  dem 
Kassenwar t  Ent l ast ung zu er t ei l en oder  s i e i hm zu ver sagen.  

 
4.  Di e Kassenpr üf er  dür f en der  Vor st andschaf t  ni cht  angehör en.  
 

§ 14 Abt ei l ungen 
 

1.  Für  di e i m Ver ei n bet r i ebenen Spor t ar t en können Abt ei l ungen mi t  
Genehmi gung der  Vor st andschaf t  gebi l det  wer den.  Si e di enen i n er st er  
Li ni e zur  besser en Bet r euung und Ver wal t ung i hr er  Spor t ar t .  Das I nt er esse 
zur  Mi t ar bei t  i m Ver ei n und Tei l nahme an Ver ei nsver anst al t ungen sol l  
dabei  ni cht  ver nachl ässi gt  wer den.  

 
2.  Di e Abt ei l ungen können Ver samml ungen abhal t en,  f ür  s i e gel t en di e 
Best i mmungen der  Ver ei nssat zung und Or dnungen si nngemäß.  

 
3.  Di e Abt ei l ungen können kei n ei genes Ver mögen bi l den.  Di e Abt ei l ungs-

kassen unt er st ehen dem Kassenwar t ,  s i e s i nd Unt er kassen der  Ver ei ns-
kasse.  

 
§ 15 Fusi on 
 

1.  Ei ne Fusi on mi t  ei nem ander en Ver ei n er f or der t  ei ne 3/ 4- Mehr hei t  der  
Mi t gl i eder ver samml ung.  

 
§ 16 Auf l ösung des Ver ei ns 
 

1.  Di e Auf l ösung des Ver ei ns kann nur  i n ei ner  außer or dent l i chen Mi t -
gl i eder ver samml ung beschl ossen wer den.  Di e Tagesor dnung dar f  nur  den 
Punkt  , , Auf l ösung des Ver ei ns“  ent hal t en.  

 
Di e Ver samml ung i st  beschl ußf ähi g,  wenn mi ndest ens 50 % al l er  

st i mmber echt i gt en Mi t gl i eder  anwesend si nd.  
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2.  Der  Beschl uß bedar f  ei ner  Mehr hei t  von 3/ 4 al l er  anwesenden 
st i mmber echt i gt en Mi t gl i eder .  

 
3.  Für  den Fal l  der  Auf l ösung best el l t  di e Mi t gl i eder ver samml ung zwei  

Li qui dat or en,  wel che di e Ver ei nsgeschäf t e abwi ckel n.  
 

4.  Das nach der  Auf l ösung und Abwi ckl ung ver bl ei bende Akt i v- Ver mögen 
f äl l t  an di e St adt  Cobur g mi t  der  Zweckbest i mmung daß di eses 
Ver mögen unmi t t el bar  und ausschl i eßl i ch zur  För der ung des Spor t es 
ver wendet  wer den dar f .  

 
 1 17 I nkr af t r et en 
 

1.  Di e Neuf assung der  Ver ei nssat zung t r i t t  an St el l e der  bi sher  
gül t i gen Sat zung mi t  dem Tage der  Annahme dur ch di e Mi t gl i eder -
ver samml ung i n Kr af t  

�


